
1. Patiententag des Darmkrebszentrums 
Clemenshospital / Portal 10
///  Samstag, 15.06.2024 von 10.00 bis 14.30 Uhr
///  1. OG, Raum Euthymia, Clemenshospital

Darmzentrum Clemenshospital
Portal 10 Münster

VERANSTALTUNGSORT

///	 Clemenshospital (1. Etage)
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CLEMENSHOSPITAL

RAPHAELSKLINIK

DARMKREBS – 
ERKENNUNG & BEHANDLUNG 
AUS EINER HAND

INFORMATIONEN

///	 Infostände

	 Stomatherapie
	 Krebsberatungsstelle
	 ILCO

///	 Sponsoren

	 Unser Patiententag findet mit freundlicher Unter- 
	 stützung der Firma Coloplast statt.

REFERENTEN

Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Matthias Hoffmann
Chefarzt Klinik für Allgemein,- Viszeral- und Gefäß-
chirurgie, Clemenshospital Münster

Priv. Doz. Dr. med. Ulrich Peitz
Chefarzt Klinik für Innere Medizin / Gastroenterologie,
Clemenshospital Münster

Dr. med. Marga Kaiser
Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin, 
Clemenshospital Münster

Dr. med. Matthias Seidel
Praxis für Gastroenterologie, 
MVZ Portal 10, Münster

Dr. med. Brigitte Welling
Praxis für Humangenetik, Münster

Dr. med. Holger Timmer
Chefarzt Medizinische Klinik III – Hämatologie und 
Onkologie, Münster

Rebekka Taylor
Ansprechpartnerin für junge Betroffene und Rückver-
lagerte Region Münsterland der ILCO (Selbsthilfever-
einigung für Stomaträger und Menschen mit Darm-
krebs sowie deren Angehörige)

Mara Ingwersen
Psychoonkologie, Clemenshospital Münster

Ruth Frenster
Bereichsleitung Pflege, Clemenshospital Münster



Liebe Patientin, lieber Patient,
sehr geehrte Interessierte, 

seit vielen Jahren behandeln wir Darmkrebs bereits er-
folgreich an zwei Krankenhausstandorten. Durch den 
Zusammenschluss zweier leistungsfähiger Darmkrebs-
zentren bündeln wir unsere Kräfte nun weiter, um Ihnen 
und Ihrer Familie die bestmögliche Diagnostik und The-
rapie zukommen zu lassen. Die Aussichten, durch indivi-
dualisierte Konzepte geheilt zu werden, sind gestiegen. 
Dies gilt nicht nur für frühe Erkrankungsstadien. Auch bei 
fortgeschrittenen Stadien oder Absiedlungen in andere 
Organe, können moderne Behandlungsverfahren erfolg-
versprechend sein. 

Nach Erhalt der Diagnose und dem Beginn der Behand-
lung stellen sich oft wichtige Fragen. Wie geht es weiter? 
Brauche ich eine medikamentöse Therapie und wie ver-
trage ich diese? Ist meine Familie möglicherweise auch 
betroffen? Gleichzeitig ist die Berücksichtigung der Le-
bensqualität nach der Behandlung weiter in den Fokus 
gerückt. 

Neben der körperlichen Behandlung ist die seelische Be-
wältigung ein wesentlicher Faktor des Heilungsprozes-
ses. So besteht für jede Patientin und jeden Patienten 
unseres Zentrums die Möglichkeit einer psychoonkologi-
sche Betreuung. Genauso haben die Bereiche der Ernäh-
rungstherapie und sozialen Beratung ihren wesentlichen 
Stellenwert. Für Patient*innen mit einem künstlichen 
Darmausgang ist eine kompetente Begleitung im und 
nach dem stationären Aufenthalt oder die Unterstützung 
durch eine Selbsthilfegruppe eine nicht wegzudenkende 

Unterstützung. 

Neben interessanten Vorträge stehen Ihnen Spezialisten 
des Clemenshospitals und der Kooperationspartner für 
individuelle Fragen zur Verfügung. 

Zusätzlich haben Sie die Gelegenheit, sich in der Pau-
se sowie im Anschluss über Selbsthilfegruppen oder der 
Krebsberatungsstelle zu informieren.
Für das leibliche Wohl werden ein Imbiss und Getränke 
angeboten.

Wir freuen uns, Ihnen das Darmkrebszentrum Clemens-
hospital / Portal 10 mit seinen starken Partnern vorzustel-
len.

Prof. Dr. Dr. M. Hoffmann
Chefarzt Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie

Priv.- Doz. Dr. U. Peitz
Chefarzt Klinik für Innere Medizin / Gastroenterologie

T. Wessels
Koordinator Darmkrebszentrum, 
ltd. Oberarzt Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie

D. Ratanski
Koordinator Darmkrebszentrum, 
Oberarzt Innere Medizin / Gastroenterologie

PROGRAMM

///	 10.00 – 10.15 Uhr
	 Begrüßung
	 Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. M. Hoffmann

///	 10.15 – 10.30 Uhr
	 Darmkrebsvorsorge – muss ICH da hin?
	 Dr. med. M. Seidel

///	 10.30 – 10.45 Uhr
	 Endoskopische Therapie komplexer Kolonpolypen
	 Priv.-Doz. Dr. med. U. Peitz

///	 10.45 – 11.00 Uhr
	 Pause
	
///	 11.00 – 11.15 Uhr
	 Radiologie – Therapiemöglichkeiten der 
	 interventionellen Onkologie
	 Dr. med. Marga Kaiser

///	 11.15 – 11.30 Uhr
	 Eingriffe bei Darmkrebs und Metastasen – 
	 möglichst in einer Operation?
	 Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. M. Hoffmann

///	 11.30 – 12.00 Uhr
	 Schreckgespenst Chemotherapie / Nebenwirkung
	 Dr. med. H. Timmer

///	 11.45 – 12.00 Uhr
	 Pause

///	 12.00 – 12.15 Uhr
	 Der Wert eines humangenetischen 
	 Beratungsgesprächs
	 Dr. med. B. Welling

///	 12.15 – 12.30 Uhr
	 Psychosoziale Unterstützung für Betroffene und 
	 Angehörige
	 M. Ingwersen

///	 12.30 – 12.45 Uhr
	 Wissen macht Mut – Stark gegen Darmkrebs
	 R. Taylor

///	 12.45 – 13.00 Uhr
	 Kleine Schritte, große Effekte – unser Wissen für 
	 Ihre Gesundheit	
	 R. Frenster

///	 13.00 – 13.15 Uhr
	 Gemeinsame Diskussion der Vorträge und Fragen 	
	 des	Publikums

///	 ab 13.30 Uhr
	 Imbiss


